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GEHÖLZKRANKHEITEN 

 

FORSYTHIE Cladosporium forsythiae 

 

 

SYMPTOME 

Auf den Blättern bilden sich unscharf abgegrenzte Flecken, die anfangs leicht ölig aussehen, 
sich später aufwölben und verbräunen. Jüngere Blattflecken sind auch von einem gelblichen 
Rand umgeben. Erste Beobachtungen zeigen, dass schwächer wachsende Sorten stärker betrof-

fen sind. 

 

 

SCHADORGANISMUS 

Junges Myzel des Pilzes ist hell, nur wenige verzweigt, dünn und besitzt nur wenige Septen. Älteres 

Myzel ist bräunlich und dicker, stark septiert und verzweigt. Die Konidien des Pilzes sind mehr 

oder weniger oval, oft an einer Seite zugespitzt und an beiden Enden abgerundet. Manchmal sind 

sie auch birnförmig und septiert. Die Konidien hängen in langen Ketten zusammen. Ihre Größe 

variiert zwischen 5-18 x 3-5 µm. 

 

 

GEGENMASSNAHMEN 

Nach Möglichkeit keine Überkronenberegnung durchführen, immer zum Stammgrund gießen. 

Die Dauer der Blattnässe hat nämlich großen Einfluss auf Infektionen durch diesen Pilz. 

Nachdem dieser Blattfleckenpilz in Wien zunächst nur punktuell aufgetreten ist, sollte seine 

weitere Verbreitung im Auge behalten werden. 

 

 

                                     Erste Symptome 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                         Fortgeschrittener Befall 
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                         Symptome blattunterseits 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


